
Hausbau
Optisches Gedächtnis

Der Trainer und das Kind bekommen jeweils einen Satz an 

Formen. Die Formen können auf verschiedenfarbigem Papier 

ausgedruckt werden.

Im Training legt der Trainer die Formen (bspw. in Form eines 

Hauses) auf den Tisch. Je nach Komplexität des Bild (und Stand 

des Kindes) können für die Betrachtung ab 10 Sekunden aufwärts 

gegeben werden.

Nach der gegebenen Zeit deckt der Trainer die Komposition 

wieder ab und lässt das Kind diese mit den eigenen Formen 

nachlegen.

Eine Variation wäre möglich, indem  man die vorhandene 

Komposition nach der gegebenen Zeit „verwischt“ bzw. 

durcheinander bringt.



Beispiel:




